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Betriebes die Erhöhung des A.-K. um M. 2 375 000 in 2375 Aktien, begeben zu 103 %; 

nochmalige Erhöhung lt. G.-V. v. 12./4. 1905 um M. 500 000 in 500 Aktien, div.-ber. ab 

1909, begeben zu pari plus 3 % für Stempel etc. Das gesamte A.-K. befindet sich in Besitz 

der Ges. für elektr. Unternehm. in Berlin. Die G.-V. v. 2./5. 1908 beschloss Erhöhung um 

M. 1 000 000 (auf M. 4 000 000) in 1000 Aktien mit Div.-Ber. ab 1./7. 1908, begeben zu pari. 

Die G.-V. v. 14./3. 1911 beschloss Erhöh. um 1 000 000. 

Anleihen: I. M. 1 000 000 in 4 % Schuldverschreib. lt. G.-V. v. 22./5. 1896 und 21./4. 1903, 

rückzahlbar zu 105 %; aufgenommen behufs Umtausch der früheren 5 % Anleihe nd zur 

teilweisen Bestreit. der Umwandlungs- u. Neubaukosten behufs Einführ. des elektr. Betriebes. 

I. Reihe, 600 Stücke (Nr. 1–600) à M. 500 lautend auf den Namen des Bankhauses Franz 

Kolter & Co. in Coblenz; II. Reihe, 700 Stücke (Nr. 601–1300) à M. 1000, auf den Namen 

des Bankhauses Born & Busse in Berlin, beide durch Indossament übertragbar. Zs. 1./4. u. 

1./10. Rückzahl. mit mind. 2 % des Anleihebetrages durch Auslos. im Juni (bei Reihe I ab 

1900 bis 1950, bei Reihe II ab 1904 bis 1956) auf 1./10.; verstärkte oder Totalkünd. mit 

3 monat. Frist zulässig. Von Reihe I, II u. III-waren ult. 1910 noch M. 1 286 000 ungetilgt. 

Eine hypoth. Sicherheit ist nicht bestellt. Verj. der Coup. 4 J. (K.), der Stücke nach gesetzl. 

Bestimm. Zahlst. wie bei Div. Kurs Ende 1903–1910: 103, 103.50, 103, –, 99, 96.25, –, 99.80 %. 

Zugel. im Juni 1903; eingeführt durch Born & Busse, Berlin. Erster Kurs 15./6. 1903: 102.75 %. 

Notiert in Berlin. Die Zulass. weiterer M. 500 000 zu 4 %., Reihe III, Stücke Nr. 1301–1800 

à M. 1000 erfolgte im August 1905. Tilg. ab 1906–1956, sonst alles wie bei Anleihe I. 

II. M. 1 500 000 in 4½ % Schuldverschreib. lt. G.-V. v. 20./4. 1900, rückzahlbar zu 103 %); 

750 Stücke (Nr. 1–750) à M. 1000 und 1500 Stücke (Nr. 751–2250) à M. 500, lautend auf den 

Namen der Firma Franz Kolter & Co. in Coblenz u. durch Indossament übertragbar. Zs. 1./4. 

u. 1./10. Rückzahl. mit mind. 2 % des Anleihebetrages durch Ausl. ab 1906 bis 1956; erste 

Tilg. am 1./10. 1906; ab 1906 verstärkte Tilg. oder Totalkünd. mit 3 monat. Frist zulässig. Eine 

hypoth. Sicherheit ist nicht bestellt. Verj. der Coup. 4 J. (K.), der Stücke nach gesetzl. Be- 

stimmungen. Zahlst. wie bei Div. Die Aufnahme dieser Anleihe erfolgte zur weiteren Deck. 

der durch die Einricht. des elektr. Betriebes entstandenen Kosten. In Umlauf Ende 1910: 

M. 1 350 000. Kurs Ende 1902–1910: 102.30, 103.80, –, –, 103.40, 101, 101, 103, 102.75 %. 

Zugel. am Juli 1902 M. 1 500 000; eingef. durch Born & Busse, Berlin. Erster Kurs 15./7. 1902: 

102.75 %. Notiert in Berlin. 
III. M. 1 000 000 in 4½ % Teilschuldverschreib. lt. G.-V. v. 7./7. u. 25./8. 1908, rückzahlb. 

zu 103 %; Stücke à M. 1000 (Ser. II, Nr. 2251–3250), lautend auf den Namen der National- 

bank für Deutschl. in Berlin u. durch Indoss. übertragbar. Zs. 1./4. u. 1./10. Rückzahlung mit 

mind. 2 % des Anleihebetrages durch Auslos. ab 1915; erste Tilg. am 1./10. 1915; ab 1915 

verstärkte Tilg. oder Totalkünd. mit 3monat. Frist zulässig. Eine hypoth. Sicherheit ist 

nicht bestellt. Verj. der Coup. 4 J. (K.), der Stücke nach gesetzl. Bestimmungen. Zahl- 

stellen wie bei Div. Kurs Ende 1908–1910: 101, 103, 102.75 %. Eingeführt in Berlin 

Anfang Sept. 1908; erster Kurs am 12./9. 1908: 101 %. 
Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Febr.-April. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 

Gewinn-Verteilung: Dotierung des gesetzl. R.-F. u. sonst. Rücklagen, 4 % Div., 10 0% Tant. 

an A.-R., Rest nach G.-V.-B. 
Bilanz am 31. Dez. 1910: Aktiva: Bahnanlage 2 664 981, Bahnleitungsanlage 958 590, 

Wagen 1 300 408, Lichtleitungsanlage 587 573, Grundstück u. Gebäude 1 073 499, Masch., Kessel- 

u. Rohrleitung 1 033 622, Schaltbrett u. Depotleitungsanlage 72 956, Lichtkabel 345551, Bahn- 

speisekabel 148 688, Akkumulatoren 136 557, Gleisanschluss 6231, Zähleranlage 105 881, Trans- 

formatoren 71 226, Kaut.-Effekten 53 159, Effekten 2621, Disagio und Kosten auf Schuld- 

verschreib. 15 000, Beteilig. 117 000, Debit. 83 271, Bankguth. 217 114, Kassa 878. Material. 

140 674, Pferde 1, Fuhrwerk 1, Geschirr 1, Werkstatteinricht. 19 000, Mobil. 9000, vorausbez. 

Fahrkartensteuer 1389, Neubau 28 945, vermietete Motoranlagen 8000. — Passiva: A.-K. 

4 000 000, 4½ % Schuldverschreib. 2 350 000, 4 % do. 1 286 000, do. Zs.-Kto 50 253, do. Tilg.- 

Kto 6500, R.-F. 182 238 (Rückl. 18 099), Amort.-F. 245 570, Ern.-F. 628 474, Rückstell.-Kto f. 

Haftpflicht u. Masch.-Versich. 33 408, Beamten-Unterst.-F. 11 871 (Rückl. 4000), Kredit. 66 196, 

Div. 320 000, Tant. an A.-R. 17 988, Vortrag 3326. Sa. M. 9 201 827. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Betriebs-Unk. 270 308, Stromkosten 152 077, Wagen- 

unterhalt. 43 666, Gleis- u. Bahnkörper do. 25 821, Streckenausrüst. do. 4721, Kraftanlagen 

do. 6323, Gebäude do. 2013, Pferde do. 2699, Verwalt.- u. Handl.-Unk. 45 690, Steuern u. Ab- 

gaben 63 525, allg. Unk. 963, Versicher. 14 117, Krankenkasse 4583, Alters- u. Invaliden- 

versich. 3001, Anleihe-Zs. 159 102, Kursdifferenz 304, Abschreib. 12 010, z. Amort.-F. 28 675, 

z. Ern.-F. 120 000, Rückstell. f. Haftpflicht- u. Masch.-Versich. 22 000, Gewinn 363 414. — 

Kredit: Vortrag 1426, Bahneinnahme 921 788, Stromabgabe 364 502 Zählermiete 17 744 

Reklame 2289, Verschiedenes 7899, Installat. 9268, Zs. 20 112. Sa. M. 1 345 1. 

Kurs: Die Aktien sind an keiner Börse eingeführt. 
Dividenden 1892–1910: 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 4, 5, 5½, 6, 7, 7½, 7½, 7½, 7½, 7½, 8 %. 

Coup.-Verj.: 4 J. (K.) 
Direktion: Hch. Hoff, Stellv. Ferd. Grude. Aufsichtsrat: (3–9) Vors. Komm.-Hat 

W. von Tippelskirch, Düsseldorf; Stellv. Baurat R. Menckhoff, Dir. O. Oliven, Berlin; 

Justizrat Fr. Jos. Maur, Coblenz. 
Zahlstellen: Coblenz: Für Div.: Gesellschaftskasse, Franz Kolter & Co.; Berlin: National- 

bank für Deutschland; Berlin u. Frankf. a. M.: Disconto-Ges.  


